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1.	 Daß Damon nie Belinden rühret,
Den doch Verstand und Tugend zieret,
Das wundert euch?
Was können ihm Verdienste nützen?
Ihm fehlt sehr viel, sie zu besitzen:
Er ist nicht reich.

2.	 Daß Staxen ihre Gunst beglücket,
Aus dessen Mund kein Wort entzücket,
Das wundert euch?
Stax ist zwar dumm; doch wär er dümmer,
So hätt er dieses Glück noch immer:
Denn Stax ist reich.

3.	 Daß nicht Belinde besser wählet,
Und Taler statt Verdienste zählet,
Das wundert euch?
Itzt herrschet der Geschmack bei allen;
Drum merkt das Mittel zu gefallen:
Sei dumm und reich.
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